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Klaus Burghardt:
„in Westphalen“ geboren: 
Fünf Literaten im Spiegel des zweibändigen Deutschen Lesebuches  
von Heinrich Bone in den Auflagen von 1866 und 1869.

Dietrich pollmann:
heimat in Vielfalt.

Georg Möllers:
der christus-torso von st. Peter in recklinghausen.
Zeichen des Mit-Leids – Aufruf zum Handeln.

Edelgard Rose:
„ein laufbursche für den lieben gott“.
Erinnerungen an pfarrer und Rektor Hermann Jaspers (1926–2016).

Wilm Schlüter:
Zurück in die Zukunft „nach Berliner art“.
... neben Farbtusche oder Buntstiften der 1920er-Jahre (teil 5).

Arno Vauseweh:
doch die erinnerung blieb.
Gebetsgedenken für das Seelenheil: Wie ein katholischer Soldatentotenzettel  
in ein evangelisches Gesangbuch gelangte.

Georg Möllers:
dr. jur. Paulus tillmann.
Westfale und Schlesier, Jurist und priester, Flüchtling und Anwalt  
junger Flüchtlinge.

paul Reding:
ich nenne dich „ahi“, mein freund.

Eva Masthoff:
die Briten im Kriegsgefangenenlager bei hausdülmen.
Eine E-Mail zieht Kreise (teil 3).

Werner Koppe:
recklinghausens erster centre-court befand sich im garten  
der engelsburg.
Die Anfänge des tennissports in Recklinghausen: von Mönchen erfunden –  
Freizeitspaß von Königen – heute Massensport.

udo Janczyk:
der Ziegelofen in recklinghausen zu Beginn des 16. Jahrhunderts.

Ralph Eberhard Brachthäuser:
eine zweite »Villa Küster« in gladbeck –  
auch eine kleine Personengeschichte.

Mark Mefsut:
liebesheirat oder Zwangsehe?
Die Neue philharmonie Westfalen besteht seit 1996.

*
Kalendarium.

Alfred Stemmler:
Kamillianische spuren in recklinghausen.

Helmut Nottelmann:
die spatzen pfiffen es schon von den Bäumen: aufstieg und  
fall der dattelner Pferderennbahn.

Ludger Böhne:
ein rastloser Wortarbeiter.
Reinhart Zuschlag wird 85 Jahre alt.

Werner Koppe:
ferdinand Werne 1800–1874 (teil 4).
Vom international anerkannten wissenschaftlichen Autor  
zum fast vergessenen Almosenempfänger.

Rolf Euler:
orte der Bergarbeit – Zur neugestaltung der fahrradunterführung 
zwischen herner straße und Kurt-schumacher-allee.

Eva Masthoff:
gezeichnete heimatliebe.

Werner Koppe:
der maler anton clemens Joseph Wolter.
Neue Kenntnisse, Erkenntnisse und Ergänzungen zu Biografie und Werk.

Jessica Burri:
der „hain der menschenrechte“ in recklinghausen.
Ein projekt von Amnesty international, Kreis Recklinghausen, und  
der Lokalen Agenda Recklinghausen, Nachhaltige Stadtentwicklung. 

Gisbert Alfing:
... ein segelfluggelände in den Borkenbergen und  
das spätere diplom!

Franz-Josef Wittstamm:
die recklinghäuser Juden aus galizien und der Karpatho-ukraine 
(teil 1).
Vom Ersten Weltkrieg bis zum Holocaust.

Ramona Vauseweh:
sie können auch anders!
traditionsverein mit neuen tönen: Seit 1952 gibt es in Oer-Erkenschwick 
einen Spielmannszug. Vor ein paar Jahren hat die Musikgemeinschaft  
eine neue Sparte ins Leben gerufen. Die Orchester-Abteilung des tambour-
korps Seeadler lässt Filmmusik erklingen.

Vestischer Kalender 2023

94. Jg.
Hrsg.: Schützdruck GmbH, Rita Maria Schütz,  
Recklinghausen.
Red.: Dr. Matthias Kordes, Stadt- und Vestisches Archiv 
Recklinghausen.
248 S., Abb., ISSN 0938-8745,
19,95 ..
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uli Backmann:
Pfahlbürger (Paohlbürger) und stadtbürger.

Michael Löns:
die Kirchhellener Brennerei Körner im 20. Jahrhundert.

Anna Schliehe:
rettung in letzter sekunde.
Zum Erhalt der Werdehausen-Bilder im Ruhrfestspielhaus.

Larissa Benszuweit:
„Kultur kommt“.
Highlights im Städtischen Kulturprogramm.

theodor Beckmann:
nachruf auf gertrud ritter.
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münsterland
JahrBuch des Kreises Warendorf 2023

72. Jg.
Hrsg.: Kreisheimatverein Beckum-Warendorf e.V.,  
Dr. Hermann Mesch (Vors.), Vinnenberger Str. 6,  
48231 Warendorf-Milte,
Tel.: 02584 534,
E-Mail: meschwaf@t-online.de.
416 S., Abb., ISSN 1431-1011,
22,00 ..

peter Sacher: 
milch aus drensteinfurt.

Heiner Stüve:
geschichte eines ennigerloher Bauernhofes.

Mechtild Wolff:
Wie erging es den geschwistern Kreimer im gelobten land amerika?

Johannes Meier:
die errichtung der neuen Pfarrkirche st. mariä himmelfahrt  
in füchtorf in ihrer Zeit.

Fred Kaspar:
akten erzählen vom drama um den neubau des Korff’schen  
herrenhauses (1806–1817).

Birgit Gropp:
adel und alltag um 1800.
Haus Harkotten auf dem Weg in die Moderne.

Klaus Rübsamen:
die curtis hesnon – Vom oberhof zum rittersitz.

Bernd-peter Kerkemeyer:
anton Kalthoff – ein abt(rünniger) des liesborner Klosters.

Wilhelm M. Schneider:
der barocke hochaltar in der katholischen Kirche in liesborn.

Klaus Luig:
der gebürtige liesborner ferdinand fischer war 20 Jahre lang  
superior und Pfarrer an der hofkirche in dresden.

Dennis Becker:
ausgrabungen im milter Königstal.

Hermann Mesch:
anmerkungen zu den ausgrabungen in Warendorf-milte.

Klaus Gruhn:
hugo althoff (1884–1960). 
Aus Ostbevern in den Senat der Freien Stadt Danzig.

Klemens Senger:
ostenfelde: Werdegang eines dorfes und dorfleben  
in einer vergangenen Zeit.

Freya Morisse:
raum für autorinnen. das Kulturgut nottbeck rückt autorinnen  
aus Westfalen in den mittelpunkt 

Walter Gödden:
Johann christoph rincklake auf dem Kulturgut nottbeck.

Josef Hörnemann:
100 Jahre Wohlfahrtspflege im Kreis Warendorf.
Caritasverband übernimmt frühzeitig Verantwortung für soziale Hilfen.

Jürgen Gojny:
inflation, ruhrbesetzung und ruhrkampf.
Erinnerung an das dramatische und turbulente Jahr 1923.

Elisabeth-M. Baxhenrich-Hartmann:
glaube, herrschaft, Präsenz.
Erich von Sachse-Lauenburg: Stifter des Sassenberger Altars.

Rolf Hartmann:
haus schücking in sassenberg – sommerschlösschen, refugium,  
familiendomizil – ein haus und seine Bewohner.
Der Kanzler Schücking und seine Nachkommen.

Rolf Hartmann:
die heynes, der zielstrebige Weg einer familie des ostmünsterlands 
zu erfolg und einfluss in sassenberg und Beckum.

Elisabeth-M. Baxhenrich-Hartmann:
ansprache zur Wiedereröffnung des „alten Zollhauses sassenberg“ 
am 21. mai 2022.

Laurenz Sandmann:
das soll bleiben! sassenberger Bürger retten ein historisches  
gebäude vor dem abriss.

Josef Lutterbeck:
ein gedenkraum im Zollhaus für den sassenberger Bildhauer  
Joseph uphues (1850–1911).

Elisabeth-M. Baxhenrich-Hartmann:
das sassenberger ortsbild im Wandel der Zeiten.

Jörg Wunschhofer:
schon 1223 gab es Beckumer Bürger.

ingo Löppenberg:
die geschichte des Krüger-gedenksteins in Beckum –  
ein Beitrag zu seinem 90-jährigen Bestehen und zu ferdinand 
Krügers 180. geburtstag.

Andrea Hertleif:
ein haus aus dem drucker in Beckum.

Wilfried Lübbe:
die anfangsjahre der Weimarer republik und  
die „goldenen Zwanziger Jahre“ in Beelen.

Helmut Winterscheid:
Johann edmund Wiesmann.
Sohn eines Sassenberger Amtsjägers – Vikar in Drensteinfurt.
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Knut Langewand:
das Kreisarchiv unterwegs.
Der „tag der Archive“ 2022 erstmals außerhalb des Kreishauses – in Ahlen.

Julia plötzgen:
modernisierung im stadtarchiv telgte.

Hans-Joachim Hubrich:
das Weihrauchfass in alverskirchen.
Zehn Jahre „Freunde der Schatzkammer St. Agatha Alverskirchen e.V.“

Klaus Luig:
die odyssee des ,tanzenden christus’ von Künstler Bernhard  
Kleinhans begann in Bad Waldliesborn und endete in schillig.

Elisabeth-M. Baxhenrich-Hartmann:
spiegel, licht und unschärfe.
Arbeiten der Fotografin Monika Reimann.

Robert Hüchtker:
Biologische Besonderheiten auf streifzügen durch die heimische 
natur entdeckt.

Josef Brand:
laudatio auf adelheid herweg.

Dierk Hartleb:
Zum tod von helga gausling (1939–2022).

*
das Westpreußische landesmuseum trauert um seinen früheren  
leiter dr. lothar hyss.

Martina padberg:
Kunsthistoriker und museumsleiter Burkhard leismann (1952–2022) 
verstorben.

Hubert Kleinschnitker:
anton overlöper verstorben.
Heimatverein Einen-Müssingen trauert um seinen Ehrenvorsitzenden.

Rüdiger Robert:
Zwischen hakenkreuz und christenkreuz.
Entstehung und Anfänge des Museums RELiGiO als Heimathaus  
Münsterland.

Barbara Elkeles:
friedrich Wilhelm mundinger – finanzmakler, maler und Politiker.
Eine jüdisch-deutsche Mischehefamilie im „Dritten Reich“.

Hermann Honermann:
Vorhelm im dreißigjährigen Krieg.

Herbert Gövert:
die Bemühungen des Wadersloher amtmanns um Bewilligung  
einer schreibkraft.
Aus dem protokollbuch der Amtsvertretung Wadersloh zwischen 1900  
und 1913.

Friedrich Bernward Fahlbusch:
Wie Warendorf „hansestadt“ wurde.

Friedrich Bernward Fahlbusch:
hansisches amigonat.

Alfred Smieszchala:
nachhaltig verwendet!
Die Königsmedaille des Warendorfer Bürger-Schützen-Vereins von 1853.

petra Sondermann/Alfred G. Smieszchala:
regensburger Bildhauer aus Warendorf.
Ein Beitrag zur Familiengeschichte preckel.

Michael Hirschfeld:
Was war? - Was ist? - Was bleibt?
Flucht und Vertreibung von der Erlebnisgeneration zur Erinnerungskultur.
Festvortrag anlässlich der Einweihung des Gedenk-Lesepults am NRW-
Landesgestüt Warendorf am 13. Mai 2022.

Rolf Hartmann:
Paul spiegel (1937–2006).
Überlebender der Shoa – Journalist – unternehmer – präsident 
des Zentralrats der Juden in Deutschland.

piotr Argalski:
ein Besuch „im namen der erinnerung und freundschaft“,  
wir sind zusammen.

irmgard pelster:
Westbevern in der ns-Zeit und im 2. Weltkrieg.
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Westmünsterland
JahrBuch des Kreises BorKen 2023
 

Hrsg.: Der Landrat, 46325 Borken.
Red.: Horst Andresen u. a.
Internet: www.kreis-borken.de.
368 S., Abb., ISBN 978-3-937432-70-0,
5,00 ..

Anna-Maria Levers:
mehr als 3.000 Kinder aus dem Zuständigkeitsbereich des  
Kreisjugendamtes Borken nahmen an sommerferienaktivitäten teil.

Ann-theres Langert:
Blaulichttag lockt tausende Besucher.

Horst Andresen:
notruf 112 wegen Blütenpollen gewählt.

Karlheinz Gördes:
informationsfahrt des Borkener Kreistages nach münster  
mit stationen bei der Bezirksregierung, der stadtverwaltung  
und dem landschaftsverband Westfalen lippe.

Ewald Kremer:
artline 2022: eine ganze stadt wird als galerie genutzt.

Josef Barnekamp:
mit vielen ideen durch die Pandemie.

Horst Andresen:
Personalmangel belastet seniorenheime.

Leonie Dreier: 
eine münsterländerin kehrt in die heimat zurück.

Leonie Dreier: 
erstes Berufskolleg im Kreis Borken ausgezeichnet als  
„schule ohne rassismus – schule mit courage“.

Horst Andresen:
Botschafter loben dynamik der region.

Martin Borck:
grenzüberschreitende Zusammenarbeit verbessern.

Karlheinz Gördes/Gerd Eckstein:
erstmals „landrätekonferenz des münsterlandes“ in aalten/nl.

Ann-theres Langert:
„dinxperwicker Zwillinge“ erhalten niederländischen ritterorden.

Horst Andresen: 
niederländer geben dem thema frieden und freiheit neuen dreh.

Josef Barnekamp:
1.600 Zuschauer sehen theater „Boer’nleu in oorlogstied“.

Bernd Schlusemann:
niederländer erinnern mit denkmal auch an einen lüntener. 

Heinrich- Georg Krumme:
großer handlungs- und investitionsbedarf für den nachhaltigen  
umbau von Wirtschaft und gesellschaft. 

Karlheinz Gördes:
gleich drei stürme fegten im februar 2022 über das Westmünsterland.

Horst Andresen: 
stärkung von Katastrophenschutz und Zivilschutz.

Horst Andresen:
Wasserstofftechnologie ist heißbegehrt.

Ann-theres Langert:
Wissenschaft zum anfassen und mitmachen.

Horst Andresen:
nachhaltigkeits-management: fördergesellschaft unterstützt  
Westfälische hochschule.

Horst Andresen:
Wie das Bocholter unternehmen spaleck die energiewende angeht.

Carola Korff:
sonnenstrom neben der Bundesstraße.

Andreas Rentel:
30 Jahre alte solarenergie läuft störungsfrei.

Andreas Rentel:
„der natur auf der spur“.

Stefanie Bölting/Bettina Hüning/Renate Kern:
stiftung natur und landschaft Westmünsterland baut erfolgreich  
angebote weiter aus.

Hermann-Josef Frieling:
neues gästehaus verbindet natur, Bildung und tourismus.

Carina Strauss:
gast beim festakt in Vreden.

Karlheinz Gördes:
Baumwollexpress bietet neue nord-süd-Verbindung  
durchs Kreisgebiet.

Horst Andresen:
auf sie ist immer Verlass: 260 feuerwehrleute geehrt.

Horst Andresen: 
Zwischen erfolgsjahr und rezessionsgefahr.
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*
ergebnisse der nrW-landtagswahlen am 15. mai 2022.

Volker tschuschke:
neue heimatliteratur 2021/2022.

Nadine Schober:
chronik des Kreises Borken vom 1. oktober 2021 bis  
zum 30. september 2022.

Karlheinz Gördes:
Von Wuhan ins Westmünsterland.
Chronik-Corona vom 1. Oktober 2021 bis 15. September 2022.

Waldemar Zaleski: 
Kreis Borken ist die „sportabzeichen-hochburg“ in nrW.

Christa Niermann:
integrativer sportpark maria Veen großer gewinn.

Martin ilgen:
olympisches gold für anne Vriesen bei den special olympics.

Jürgen palm:
50 Jahre laZ rhede – eine erfolgsgeschichte.

Horst Andresen:
große erfolge im spitzensport.

Horst Andresen:
europäische akademie des sports wird aufgelöst.

Michael Kleiner: 
als das geld keinen Wert mehr hatte.

Josef Barnekamp:
ein Besuch im Borkener stadtarchiv.

Wilhelm Wilming:
reste der historischen ahauser landwehr freigelegt.

Bernhard Fritsche:
mühlen und hämmer – Kulturdenkmal des Jahres 2022.

Alfred Hagemann:
auf den spuren meines urgroßvaters – von gronau aus richtung 
europa.

ulrich Söbbing:
Vor 400 Jahren: am 6. august 1623 wird das Westmünsterland zum 
Kriegsgebiet.

Renate Volks-Kuhlmann:
die erste frau im Borkener Kreistag vor 100 Jahren.

Frithjof Nowakewitz:
der Zusammenhalt in anholt ist geblieben.

Markus Lammers:
missionsgymnasium st. antonius.

Karl-Josef Behler:
femeiche zum nationalerbe-Baum ausgerufen.

Herbert tenhofen:
Viadukt in Barlo instandgesetzt.

Stephan Rape: 
Buurse: über 700 menschen feiern frieden auf beiden seiten  
der grenze.

Ben Verheij: 
stiftung digitalisierung achterhoek.

Horst Andresen:
Bewegende eindrücke im Kriegsgebiet ukraine.

Karlheinz Gördes:
große hilfsbereitschaft für die ukraine im Kreis Borken.

Gudrun Niewöhner:
Pater marek dziedzic hilft flüchtlingen in lwiw.

Astrid Lukas:
800 Jahre Bocholt.
Bleibende Erinnerungen an das Jubiläumsjahr.

Antonius Böing:
Kreis Borken hat heimat-Preis 2021 verliehen.

Antonius Böing:
Preisverleihung des „felix-sümmermann-Preis 2021“.

Vicky Dörries:
Verein sonne für gerechtigkeit gemen und clemens-dülmer-schule 
Bocholt sind die ersten Preisträger.

Vicky Dörries:
Kreisentscheide der Vorlesewettbewerbe der 4. und 6. Klassen.

Anna-Lena Haget:
Paul scharmann aus Vreden auf Platz eins  
beim Jugendgeschichtspreis.

Leonie Dreier:
gemeinschaftsprojekt „hochwasserallianz Bocholter aa“ gewinnt 
den Bundespreis „Blauer Kompass“ 2022.

peter Berger:
marbeck bekommt bei „unser dorf hat Zukunft“ den goldstatus.

Karlheinz Gördes:
„landespreis für innovative Kommunale Zusammenarbeit“ ging 
gleich zweimal ins Westmünsterland.

Vicky Dörries:
sportlerehrungen des Kreises Borken 2019, 2020 und 2021.
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Norbert Liedmeyer:
geschichte war ihr das liebste hobby.
ihr heimatkundliches Engagement wurde Maria Rumker nicht in die Wiege 
gelegt.

Josef Brinker:
Polizei: nicht mehr allein männersache.
Auch Frauen sind seit Beginn des letzten Jahrhunderts im Dienst.

ulrike Kluck:
Viele hände, noch mehr ideen.
Frauen der Kirchengemeinde widmen sich dem Dienst am Nächsten.

Jannik Schröder:
unter der gläsernen decke.
Frauen im Gesundheitswesen hatten lange eine nachgeordnete Funktion.

Monika Niesert:
sanftmütig, tugendhaft und sehr gerne ungebildet.
Über Jahrhunderte definierten Männer die Rolle der Frauen.

Dagmar Schnittker:
gewählt: „frau anna Jörgens“.
Die „Kaufmanns Witwe“ war 1919 das erste weibliche Mitglied im Rat.

Maria Hillebrandt:
sittlich geeignet, aber auch fachlich versiert.
Zwei Hebammen halfen in über 40 Jahren mehr als 4000 Kindern auf die 
Welt.

Christoph Nößler:
die rasende reporterin mit den fünf Kindern zu hause.
Luzia Nößler war ab den 60er Jahren in einer Männerdomäne unterwegs.

Albrecht philipps:
Viel um den frieden gebetet.
Evangelische Frauenhilfe war auch im Nationalsozialismus noch aktiv.

Evelyn Scherer:
die frauen ohne rang und namen.
Auch abseits der Öffentlichkeit erbringen sie täglich große Leistungen.

paula Dircksen:
starke Kinder können von starken frauen lernen.
Zwei Bücher erzählen spannende und vorbildliche Lebensgeschichten.

Christine Kottig:
gottesfürchtige frauen in wichtiger Position.
Zahlreiche Äbtissinnen prägten über Jahrhunderte Kloster, Stift und Dorf.

Friedel Hesseling:
herz und Kopf des „Waldhofes“.
Die Bayerin Frieda machte die Gastwirtschaft zu einem Zentrum  
der Begegnung für alle.

*
die rechtsgrundlagen kennen und verändern.
Anja Karliczek spricht mit Rita Süssmuth über die Fortschritte  
in der Frauenpolitik.

Stephan Sagurna:
sensibel, stark und souverän.
Fotoproduktion bildet zahlreiche Frauen in ihrem besonderen umfeld ab.

Leni Huesmann:
aufbewahrt. Warum?
Ein Fingerhut steht für das bewegte Leben einer Schneiderin und Mutter 
von acht Kindern.

Günter Achterkamp/Magda Achterkamp: 
die unbekannte heldin aus Belgien.
Widerstandskämpferin Marguerite Bervoets war im NS-Arbeitslager Dorf 
304 interniert.

paul Baumann:
möers.

Karin Schlesiger/Jens Effkemann:
„schwester der Barmherzigkeit“.
Margund Fehrmann betreute Kinder von Zwangsarbeiterinnen.

Marie Huhn:
aus dem dorf an die Weltspitze.
Fußballerin Kerstin Garefrekes hat im Verein und mit  
der Nationalmannschaft titel geholt.

Franz-Josef Dwersteg:
die Kräuterfrau mit der übelriechenden honig-essenz.
„Hollen Marie“ aus Ostendorf heilte unentgeltlich allerlei Beschwerden.

Larissa Loges:
ein zweites leben, eine neue aufgabe.
Evy Billermann ist Sterbe- und trauerbegleiterin im Kreishospizhaus  
hannah.

Hartmut Klein:
grete und lilo, Jahrgang 1918.
Die beiden Frauen erlebten völlig entgegengesetzte Schicksale.

Dorothea Offenberg:
als „guter geist“ auch nachts unterwegs.
Marlene Schröder kümmerte sich jahrzehntelang um das Heimathaus.

thomas Grünert:
die hebamme mit dem starken Widerstandsgeist.
Anna Delcour war eine der bedeutenden Frauen der Ortsgeschichte.

unser Kreis 2023
JahrBuch für den Kreis steinfurt

36. Jg.
Jahresthema:
Frauen, die (uns) bewegen.
Hrsg.: Kreis Steinfurt und Kreisheimatbund Steinfurt.
Red.: Angelika von Dewitz-Krebs,
Tel.: 0251 278939,
E-Mail: jahrbuch@vondewitz-krebs.de.
307 S., Abb., ISBN 978-3-946805-12-0,
10,00 ..
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Jan Schlieper:
innovativ, einzigartig und typisch westfälisch.
Drei projekte erhalten den Heimat-preis NRW des Kreises Steinfurt 2021.

Chiara prestianni:
Biographien sind sein leben.
Klaus Marschall hat ein ungewöhnliches Hobby.

Simone Cool:
Ziel für ausflügler, touristen, heimatverbundene.
Mühle Bohle: trägerverein erhält Brauchtumspreis 2021.

Rolf Hakmann:
Von der Völkerverständigung bis zur denkmalpflege.
Der Heimatverein wird 75 Jahre alt und kümmert sich um viele projekte.

Sabrine Ferber:
Wenn Kunst zum leuchtturm wird. 
Zeichnerin und Musiker erhalten Sparkassen Nachwuchspreis Kultur.

Jana Zimmermann:
eine auszeichnung für zwei gute freunde.
Kulturspeicher Dörenthe und Mettinger Schultenhof erhalten Kulturpreis.

Rudolf Averbeck:
dat Bäh-lämmken mäck killekille.
plattdeutsche Kinderwörter helfen den Kleinen beim Erwerb der Muttersprache.

Cornelia Zorn:
Wenn der mensch die natur verdrängt.
Malerin Regine Wolff setzt ihr Herzensthema in Kunst um.

peter Henrichmann-Roock:
Wie man als Kommune erfolgreich „öko“ wird. 
Energisch wie energetisch auf dem Weg zur Klimaneutralität.

Bernhard Hölscher:
ein Zuhause für alles, was federn hat. 
Der Hühnerhof von Christoph Dropmann am tie-Esch ist eine Welt für sich.

peter Herschlein:
eine geologische schatztruhe.
Buchenwälder sind nicht nur Lebensraum für viele tiere und pflanzen.

Karlzheinz Wilp:
Kein Blick zurück im Zorn.
Die Geschichte einer Frau, die (sich) nie aufgegeben hat.

Günther Hilgemann:
fischweiblein, münzen und auch einige Bibeltexte.
Das vergoldete Zepter der Hohen Schule ist reichhaltig verziert.

Hanna Reehuis:
ein ehemals privilegierter sport öffnet sich.
Forschungsarbeit über den tennisclub wurde vom Bundespräsidenten  
ausgezeichnet.

Otto pötter:
erotik.

Sebastian Kreyenschulte:
Bismarck, der wilde Zechbruder.
Der Arzt Dr. Anton Winninghoff verkehrte und feierte als Student mit dem 
späteren Reichskanzler.

Karl-Heinz Käller:
de etwas ännere maiandacht.
Hartmut Klein/André Schaper:

Viktor Lutze: 
Kein „anständiger nazi“.
Forschung widerlegt Legenden um den SA-Stabschef und sein „tagebuch”.

Willi Feld:
Verdrängt, verleugnet, gefälscht.
Nicht alle ehemaligen Nazi-täter stellten sich nach 1945  
ihrer eigenen Vergangenheit.

Christof Spannhoff:
religionszugehörigkeit festgeschrieben. 
Folgen des Westfälischen Friedens in der Region dauern bis heute an.

Ole Finke:
harte arbeit und ein sparsamer lebensstil.
Die Landwirtschaft nach 1945 musste Herausforderungen meistern.

Sabine Jarnot:
todesfälle wie aus dem nichts. 
Die pest, der „Schwarze tod“, wütete in mehreren Wellen.

Anton Janßen/Joris Coolen:
ein statussymbol, das spurlos verschwand.
Erst durch Bodenradar wurde der Bergfried im Burghof nachgewiesen.

Gebhard Aders:
„Klara kann leserlich schreiben, sie hat es gelernt“
Archivfund beleuchtet das Leben einer Bauerntochter im 18. Jahrhundert.

Helma Freese:
die fromme großmutter mit dem starken Willen.
ihr zu Ehren erhielten Wilhelmine Kaisers Enkeltöchter ihren Vornamen.

Rudolf Rogowski:
frauenprojekt in einer männerwelt.
Drei Äbtissinnen prägten mit ihrer Arbeit das adelige Damenstift.

Otto pötter:
„Bitte ...?“

Stefanie Remberg:
frauen, die sich hinter den Kulissen bewegten.
Sportlerinnen spielten in den Vereinen lange keine große Rolle.

Silvia Laurenz:
gattin, mutter, geschäftsfrau, gründerin.
Klara Laurenz, genannt „Die Seele“, war geachtet für ihr Engagement.

Bernd Hammerschmidt:
lange die einzige frau unter den „stadtvätern“.
Anna Dunkel war von 1946 bis 1959 Ratsmitglied für die SpD.

Klaus Offenberg:
scharfes auge, lose Zunge
tante Gertrud beobachtete die Welt vom Lieblingsplatz am Küchenfenster.

Francis Kroll:
Vom „armen geschöpf“ zu managerin
Franziska Lindenschmidt hatte ein schweres, aber auch erfülltes Leben.

ute Elsner:
„ich bin ...“ hat viele facetten.
Frauengruppe erarbeitete Kunstausstellung in Stroetmanns Fabrik.

Angelika pries:
„lehrt sie waschen, bügeln, strümpfe stopfen“.
Der Bildung von Frauen und Mädchen wurde lange Zeit kaum Bedeutung 
beigemessen.

Gerta Badde-Valentine/Magdalena Badde-Revue:
toni horstmann, unsere einzigartige oma.
Zwei Schwestern erinnern sich an eine Frau aus einfachen Verhältnissen.

ulrich Dust:
eine helle stimme.
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Helmut Fröhlich:
die touristische erschließung der Wallburg auf dem loermund  
in Warstein-sichtigvor.

Manuel Zeiler:
loermund – eine Wallburg bei Warstein-sichtigvor.

Hans Flocke:
„Wegmarken am hellweg“.

Wolfgang Maron:
die lippstädter Bürgermeisterwahl von 1948.

Julia Köller:
es waren nur wenige minuten ...

*
totengedenken.

*
orden und ehrenzeichen.

Norbert Dodt:
Wahlen.

Beatrix pusch:
neue heimatliteratur.

* 
Kalendarium: „heilkräuter“.

Ludger tenberge:
Vom „soolen-Bad“ zur modernen Klinik.

Rudi Fischer:
Vor 120 Jahren als ambulanzeinrichtung genehmigt; ab 1924 dann 
Krankenhaus für typhus-Kranke.

Martin Moers:
Qualitätsrehabilitation am möhnesee.

Michael Sprenger:
gesundheit in Belecke – Belecker heilwasser.

Martin Huckebrink:
„Körperlich und geistig gestärkt“.

Barbara Birkert:
Zwischen lippstadt und Prag – Zwei ärzte zur Zeit der Pest.

Dietmar Lange:
die errichtung des Krankenhauses „maria hilf“.

Andrea Gernun:
corona bestätigt Pionier des gesundheitswesens.

Bettina Boronowsky:
die schwanen-apotheke am Potsdamer Platz in soest.

Martin Moers:
der drK-Blutspendedienst West.

Klaus Fischer:
Kräutergärten im Kreis soest.

Evelyn Richter:
Vom „aquarium für alle überflüssigen sachen“  
zum modernen Kommunalarchiv.

Hartmut platte:
gut schafhausen in Wickede (ruhr).

Rainer Geesmann/Albert Schmidt:
„ostervelde“ hieß Kallenhardt ursprünglich.

ilse Maas:
Vom checkpoint in der stadtmauer von soest zum urbanen  
auftaktplatz.

Bettina Boronowsky:
lippstadts alter Kern verändert sein gesicht.

heimatKalender Kreis soest 2023

Hrsg.: Kreis Soest.
Red. (Arbeitskreis): Norbert Dodt u. a.,  
Am Hellweg 14, 59494 Soest, 
Tel.: 02921 65583.
143 S., Abb., ISBN 978-3-928295-60-4,
9,90 ..
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Björn Hadem:
der Weg ist das Ziel.
Für Ralf-Stephan und tatjana Klein ist der VW-Bulli  
mehr als nur ein Kultauto – eher ein Stück Lebensgefühl.

*
chronik aus der region vom 1. september 2021 bis 31. august 2022.

*
Kalendarium.

*
den toten ein ehrendes gedenken.

Björn Hadem:
nische mit charme.
Der Siegerland Flughafen garantiert der Region eine flexible Anbindung  
für Mensch und Fracht.

Björn Hadem:
alte liebe rostet nicht.
Dieter Schneider sitzt zu besonderen Anlässen am Steuer einer 70 Jahre 
alten Drehleiter.

Alfons Goris:
der lange Weg zur freien fahrt.
Was den Bau der Hüttentalstraße so besonders machte.

Wilfried Lerchstein:
Bus-Pioniere im siegerland.
Die (kurze) Geschichte der weltweit ersten Omnibus-Linie zwischen Deuz 
und Siegen.

Wilfried Lerchstein:
die region spielt vorne mit.
Mit „SAM“ drehte ein selbstfahrender Elektro-Kleinbus seine Runden durch 
Drolshagen und Lennestadt.

Norbert Stötzel: 
aufbruch in ein fremdes land.
Bergleute verließen ihre Heimat für die Minenarbeit im heutigen Namibia.

Holger poggel:
lobby für mobilität auf zwei rädern.
Viele stiegen im Siegerland aufs Rad – aber nicht für den Alltagsverkehr.

Manfred Rhode:
radeln gegen motorisierte dominanz.
Für Radfahrer und ihre Förderer bleibt in der Region noch viel zu tun.

Wilfried Lerchstein:
mobilität und tierschutz.
Carl Kraemer setzte sich für das Wohlergehen der pferde im Krieg ein.

Björn Hadem:
die „nachfahren“ von max und moritz.
Der Wandel in der Mobilität hat den Beruf des Fuhrmanns komplett  
umgekrempelt.

siegerländer heimatKalender 2023

98. Jg.
Hrsg.: Siegerländer Heimat- und Geschichtsverein e.V.,  
Siegen.
Red.: Björn Hadem.
Verlag Vorländer GmbH & Co. KG, Siegen 2022.
10,00 ..
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Klaudia Genuit-thiessen:
trotz freiem Blick vom teuto keine schöne aussicht.

Heinrich Kleinemenke:
unsere heimischen eulen.
unheimliche Jäger.

Günter potthoff:
das emsquellgebiet im naturschutzgebiet moosheide.
in alter Literatur.

Bärbel tophinke:
Kämpfer für das Klima.
Das Hühnermoor in Marienfeld.

Heike Sondermann:
Zum 130. geburtstag von max tietz.
Ein Künstler zwischen impressionismus und Expressionismus?

Norbert Sievers/Manuela Heinig:
„Kultur am Kirchplatz: belebt, vernetzt, bewegt.“
Ein Dritte-Orte-projekt in Steinhagen.

Johannes Bitter:
signal für Bürgersinn.
25 Jahre Bürgerstiftung Gütersloh.

Margit Brand:
technik-tandems.
Nachhilfe der anderen Art in Werther.

Johannes Gerhards:
sportstadt Borgholzhausen.
Zentrale Geschäftsführung mit Vorbildcharakter.

Lena Baron:
damit Bildung nie ein ende findet.
50 Jahre Bildungs- und Schulberatung im Kreis Gütersloh.

Nils Krieft:
das mint-technikum in Verl.
Von Wander-Elektrobaukästen zum außerschulischen Lern- und Erlebnisort.

Manfred Beine:
Kirche, Kloster und ihr langjähriges Wirken in der region.
800 Jahre Kirchweihe der Zisterzienserabtei Marienfeld.

Wolfgang-A. Lewe:
die st. Johanniskirche in rheda und ihr Zubehör.

*
nachrufe.

Friedrich Fischer:
40 Jahre heimat-Jahrbuch.
Kitt zwischen den vielfarbigen Facetten des neu geschaffenen Kreises 
Gütersloh.

Ralf Othengrafen:
marathonlauf statt sprint.
Der lange Weg zum Kreishaus Gütersloh.

Ralf Othengrafen:
gründung des Kreises gütersloh.
„in Bielefeld der liebe Herrgott persönlich und in Wiedenbrück  
der leibhaftige Satan“.

Andreas Wiedenhaus:
Wie tarzan zur feuerwehr kam.
50 Jahre Kreisfeuerwehrverband Gütersloh.

thorsten Austermann:
Vor 200 Jahren begann eine bürgerliche grundherrschaft in rietberg.

Johannes W. Glaw:
tod durch den strang.
Die Hinrichtung polnischer „Fremdarbeiter“  
während des Nationalsozialismus im Kreis Gütersloh.

Annette Huss:
drei amtmänner rohden in Verl.
Ein kleine „Beamten-Dynastie“ in den Jahren 1851 bis 1919.

Eckhard Möller:
schwarzafrikaner*innen im gütersloh des 19. Jahrhunderts.
Ein bislang wenig beachteter Aspekt der Stadtgeschichte (ii).

Jochen Ossenbrink:
Körner im Kloster.
Über die Eigenwirtschaft des Klosters Herzebrock im Jahre 1503.

Hans Jürgen Rade:
der Verler missbrauchsskandal von 1874.

Rolf Westheider:
Zwangsarbeit, flucht und Vertreibung am Beispiel Versmold.
Erzwungene Mobilität verbindet Deutschland mit polen und der ukraine.

Rolf Westheider:
die Krise nutzen.
Ein französischer Kriegsgefangener schrieb einen Bestseller  
über eine kleine Landwirtschaft bei Borgholzhausen.

Beate Behlert:
fluss. mit-menschen. gestalten.
Naturnaher Gewässerausbau im Kreis Gütersloh.

heimatJahrBuch Kreis gütersloh 2023

Hrsg.: Kreis Gütersloh in Zusammenarbeit  
mit dem Kreisheimatverein Gütersloh.
Red.: Beate Behlert, Ralf Othengrafen.
Flöttmann Verlag GmbH, Gütersloh 2022.
233 S., Abb., ISBN 978-3-87231-175-7,
14,10 ..
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Josef Werpup:
die darstellung der revolution von 1848/49 in den chroniken der dörfer 
des ehemaligen amtes Vörden.

Hans Jürgen Rade:
„türkentaufen“ im Kreis höxter.

Hendrik Köplin:
Patentfranz.
Kurioses aus dem Kreisarchiv.

Runa Scharlau:
das schicksal einer jüdischen familie.
Die Löwensteins aus Altenheerse.

Johannes Waldhoff:
Passionsspiele in steinheim?

Stephanie Koch:
Weil es auch anders geht: „helle Bauer“ in godelheim.
Ein regenerativer Landwirtschaftsbetrieb im Kreis Höxter.

Chis Höttemann:
ein dorf erhält sich seinen lebensmittelladen.
Wir für uns – Dorfladen Amelunxen gegründet.

Jana Reineke:
„Von und für nieheim“ – die Bürgerstiftung nieheim.

tamara Fleischer:
das eggeland-areal in Bad driburg: Von der rehaklinik  
zum modernen eggelandquartier.

Arne Manthey:
Begabtenförderung am städtischen gymnasium steinheim.

Martina Brenneke:
tennisclub gehrden 1974: „Vom Brachland zur freizeitoase“.
umbau von zwei maroden Kunststoffplätzen aus den 1970er-Jahren  
zum öffentlichen Bewegungs- und Begegnungszentrum in Brakel-Gehrden.

Wolfgang Hentschel/Rainer pauli:
„Zeich(n)en für europa“.
Europa ins Bild gesetzt – in Vielfalt geeint.

Charlotte Winkelhahn:
enthüllen durch Verbergen.
Verhüllung des Michaelsbrunnens in Beverungen.

Heinz-Jörg Wiegand:
eine investition in die Zukunft.
Eine neue Kita an der Georg-Nave-Straße.

Jürgen Drüke:
Welle der hilfsbereitschaft ist überwältigend.
Nach putins-Angriffskrieg: Kreisweite Solidariatät mit den Menschen in der 
ukraine.

Filiz Elüstü:
Wir im Kreis höxter zeigen flagge – gemeinsam für Vielfalt und 
gegen rassismus.
„Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge tun,  
können das Gesicht der Welt verändern“ (afrikanisches Sprichwort).

Henning Kellermann:
holibri – der neue öPnV in höxter.

Gisbert W. Hundacker:
für Bödexen.info ist der name Programm.

Sabine Robrecht:
Virtuelle Zeitreisen läuten neues Kapitel der geschichte ein.
Kirchengemeinde stellt Welterbestätte Corvey im Jubiläumsjahr  
publikumswirksam und zeitgemäß auf.

Lena E. J. pollmeier:
„Küssen kann man nicht alleine“.
Ein halbes Jahrhundert technische Hochschule Ostwestfalen-Lippe.

Coletta Lehmenkühler:
Verbraucherschutz kommt direkt zu den menschen.
Modellvorhaben „mobil & digital“ der Verbraucherzentrale im Kreis Höxter.

Katharina Serinelli/Hans-Werner Gorzolka:
der heimat-Preis im Kreis höxter.
Fördern, was Menschen verbindet.

Martina Schäfer:
das gekrönte blaue „f“ war alles, aber nie bieder.
Ein Kulturgut erster Güte: 275 Jahre porzellanmanufaktur Fürstenberg.

Marius thöne/René Gaubitz:
im Kongo fühlt er sich zu hause.
pater Hugo tewes stammt aus Altenheerse und arbeitet seit mehr als 50 
Jahren als Steyler Missionar in Zentralafrika.

Michael Robrecht:
„üb‘ immer treu und redlichkeit“ erschallt mitten im Kreis höxter.
Neuer turm der Garnisonskirche wird 2023 eingeweiht.

Hendrik Köplin:
app gegen das Vergessen.
„Stolpersteine NRW“ im Kreis Höxter.

Kreis höxter 
JahrBuch 2023

Hrsg.: Der Landrat des Kreises Höxter,  
Moltkestraße 12, 37671 Höxter.
Red.: Klaus Schumacher u. a.
Verlag Jörg Mitzkat, Holzminden 2022.
263 S., Abb., ISBN 978-3-95954-131-2,
14,80 .. 
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Stephanie Koch:
„mittendrin statt nur dabei!“
Ein Besuch bei Simon Hillebrand und Stefan Marx vom Café & Zimmertheater  
in Höxter.

Rembert Stiewe:
orange Blossom sPecial.
„Das beste kleine Festival der Welt“.

Caroline Rieger:
steP1 – Wegweisende Berufs- und studienorientierung  
im Kreis höxter.
internetplattform und Messe unterstützen Jugendliche auf ihrem Weg  
ins Berufsleben.

Bernhard Aufenanger:
der ludowinengarten in Bökendorf: einfach märchenhaft!

Michael urhahne:
digilab social.
Neue Wege in der beruflichen Bildung am Berufskolleg Kreis Höxter  
in Brakel.

Claudia Koch:
achterbahn der gefühle.
Landesgartenschau Höxter – Stadtentwicklung im Zeitraffer.

Martina Krog:
Zehn Jahre Kindermeilen im Kreis höxter – geht doch!
Eine Klimaschutz-Kampagne nicht nur für die Jüngsten.

Carolin Röttger:
das stadtradeln – eine erfolgsgeschichte auf zwei rädern!
Eine weltweite Kampagne macht Klimaschutz erfahrbar.

Jörg Krawinkel:
die instandsetzung der „Koerfer Quelle“ durch den heimatverein 
herste.

*
Jahresrückblick.
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Jürgen uhl:
mittler zwischen Kunst und technik.
Zum 10. todestag von prof. Friedrich Gräsel.

Bernd Follmann:
„... die durch die geschichte und alterthum so ehrwürdige Kirche ...“
Erhebung der pfarrkirche St. Magnus in Niedermarsberg zur propsteikirche  
vor 150 Jahren.

Jürgen uhl:
heimat ist keine nostalgische scheinidylle.
Dr. Adalbert Müllmann, erster OKD des Hochsauerlandkreises,  
vollendete das 100ste Lebensjahr.

Niels Reidel:
Vor 100 Jahren.
Hyperinflation, Krisen und das Sauerland.

philipp Frank:
Vor 75 Jahren: Währungszerrüttung und Währungsreform.

Georg Hennecke:
ach du schöner Wald!

Karl Schneider/Klaus Bunse:
die Polizei im hochsauerlandkreis.
Eine Standortbestimmung in Zeiten des Wandels.

Frank Rosenkranz:
Zukunftsperspektiven für den Wald im hochsauerlandkreis.

Karsten Drews-Kreilmann:
natur und landwirtschaft im hochsauerland.
Eine vergleichende Betrachtung.

theresa Kampmeier:
oder das Brotbaumregime.
Ein Ausstellungsprojekt.

tanja Maljartschuk:
notizen zu einem stipendium mit hindernissen.
Gespräche mit einem Sauerländer.

Susi Frank:
die „Wiederentdeckung“ der Psyche.

Samira Sommer/Christian Rademacher:
Psychische gesundheit und psychiatrische Versorgung  
im hochsauerlandkreis.

paul Senske:
das sauerland erstrahlt im olympiaglanz.
Laura Nolte und Hannah Neise krönen Erfolgsbilanz.

ulrich Biene:
ein mehrweggebinde verhalf einer marke zum klangvollen namen.
Bierliebe zur bauchigen Veltins-Flasche.

Detlev Becker:
die „dicke eiche“, das starke symbol für niedereimer.

thomas Bertram:
franz stock (1904–1948).
Brückenbauer durch Menschlichkeit.

Susi Frank:
eine röntgenstation auf rädern.
Der Röntgenzug kommt.

Wolfgang Meier:
eine Zeitungsmeldung und was dahinter steht.
Ehemals älteste Frau in den uSA aus Leitmar?

Bärbel Michels:
aus dem tagebuch des franz-Joseph sauerwald gt. droste  
zu nordenau.

JahrBuch hochsauerlandKreis 2023

Hrsg.: Der Landrat des Hochsauerlandkreises.
Schriftleitung: Susi Frank M.A., Wolfgang Meier.
Podszun-Verlag GmbH, Brilon 2022.
143 S., Abb., ISBN 978-3-7516-1067-4,
14,90 .. 
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thomas Horschler:
martin simons und sein neuer roman „Beifang“.

Hartmut Hegeler:
giselher Pohl: Pfarrer aus unna brachte eichmann-entlarvung voran.

thomas Horschler:
in memoriam dr. Peter Kracht.

Robert Bademann:
1993: rettungseinsatz auf der Bahnhofstraße.

Heinrich peuckmann:
der autor „moppel“ claer.

Gerd Höneise:
die Ziegen von ostbüren.

thomas Horschler:
attraktive Ziele im Kreis unna.

thomas Horschler:
museen im Kreis unna.

Sigrid Zielke-Hengstenberg:
schloss cappenberg im Wandel der Zeit.

thomas Hengstenberg:
haus opherdicke – ein kultureller leuchtturm.

Sigrid Zielke-Hengstenberg:
historische höfe.

Gerd Höneise:
Wilde gestalten im ostbürener Wald.

Anke Barbara Schwarze:
das Kapuzinerkloster in Werne.

Wolfgang Balzer:
die jüdische familie aronstein aus lünen.

Hans-Jürgen Kistner:
100 Jahre „negerdorf“ in Kamen.

Barbara Cornelissen:
das ehemalige haus heyde in unna-uelzen.

Heinrich Behrens:
das antoniusfeuer.

ulrich Reitinger:
„Zur schutzhaft ins sammellager schönhausen“.

Alfred Hintz:
herberge zur heimat.

Marie-Luise Frese-Strathoff:
geschichte des salzsiedens.

Sabine totzauer:
das dampflok-ausbesserungswerk schwerte (ruhr).

Heidelore Fertig-Möller:
fotos auf stromkästen in der Werner altstadt.

philipp Frank:
Bönens alte mühle im Wandel der Zeit.

Jochen von Nathusius:
das Wahlrecht in der preußischen Provinz Westfalen.

JahrBuch Kreis unna 2023

Bd. 44
Schwerpunktthema:
Attraktive Ziele im Kreis Unna
Hrsg.: Peter Kracht †.
Red.: Thomas Horschler.
Horschler Verlagsgesellschaft mbH, Unna 2022.
212 S., Abb., ISBN 978–3944430–201,
13,90 .. 
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Franz Schuknecht:
der ortsname „dorsten“ – ein Beitrag zur diskussion.

ulrich poll:
gut Barlo: Was bleibt von dem ehemaligen adelssitz im dorstener 
stadtsfeld?

Heiner Nachbarschulte:
forschung zur stammreihe und den höfen nachbarschulte, 2019/2020.

Johannes Harks:
Zwei lembecker auswandererfamilien – Wissing und Pieper.

Franz Hüls/Volker Bauer:
der lembecker Waldmensch – engelbert lehnert.

Marion Rible:
this is a man’s world.

Bernhard von Blankenburg/Franz-Josef Schulte-Huxel:
eine spurensuche – holzeinschläge 1945–1947.

Günter Strohmeyer:
meine Kindheitserinnerungen in dorsten.

*
nachtrag zum Beitrag von marion rible im heimatkalender 2022.

Karl-Josef Behler:
femeiche zum nationalerbe-Baum ausgerufen.

Bernhard von Blanckenburg:
Backofen lippestraße.

Georg tenger:
die Biologische station in lembeck.

Klaus-Dieter Krause:
naturschutzgebiet rütterberg-nord.

Stefan Reidegeld:
unermüdlicher einsatz für die rettung von Windhunden.

Martina Jansen:
Proteinreich, ökologisch, kalorienarm – insekten.

Gerhard Jendrzey:
lebendige Vogelwelt.

Erika Reichert:
„Buongiorno Pinocchio“.

Hermann Laermann:
einsatz gegen müll.

*
Kalendarium 2023.

Stefan Diebäcker:
unternehmerin des Jahres 2021 – Barbara mense hat als Kind  
in mehl gebadet.

Edelgard Moers:
Bernd Wemhoff nimmt sich Zeit für seine Kunden.

Bernd Feller:
fritz schonebeck aus Wulfen unvergessen.

Michael Kleerbaum:
Walter Biermann.

Werner Wenig:
nachruf auf Willy schrudde.

Klaudia ulbrich-Heisig:
er ist dann mal weg... – herbert rentmeister. 

Edelgard Moers:
Wir gratulieren – franz schuknecht.

*
danksagung anlässlich der 100 Jahr-feier des heimatbundes  
herrlichkeit lembeck und stadt dorsten.

Barbara Seppi:
das neue Zuhause für die ideen der tisa von der schulenburg.

Dirk Hartwich:
ohne frieden ist alles nichts.

Edelgard Moers:
die heimat verlassen – in dorsten möchte amira alfruh zur ruhe 
kommen.

Ljuba Didszun:
„leib und seele geben wir für unsere freiheit“.

Dirk Strohmann:
ein stifterfenster von 1864 aus dem alten chor der urbanuskirche  
in rhade nach restaurierung neu präsentiert.

Hugo Bechter:
auf dem Weg zum Bürgerbahnhof.

Hans-Jürgen Gromann:
25 Jahre „swinging church“.

heimatKalender der herrlichKeit  
lemBecK und stadt dorsten 2023
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Martina Jansen:
gelebte integration beim „aid“: Bei uns kann jeder mitmachen.

Claudia Engel:
Khalid hashimi hat den gesellenbrief und sagt: „danke für alles.“

Martina Jansen:
eine sandsteinplatte im alten herdfeuer zeigte das wahre alter  
des hofes hoffrogge.

Martina Jansen:
mami und mama: „Wir würden alles wieder genauso machen.“

Martina Jansen:
stefan Breuer – spiele sind seine leidenschaft.

Josef ulfkotte:
neue Bücher.

Martin Köcher:
chronik.

Klaus Werner:
über die entstehung der gerichtsskulptur unter der femeiche  
von erle.

Fritz Schonebeck:
de öhm an de müer.

Linda Bernsmann:
Polizist rettet löwenbaby.

Edelgard Moers:
schreiben kann die seele heilen – ingrid langenhorst.

Martina Jansen:
ein feind muss nicht sein – Klaus moyseschewitz.

ute Heymann gen. Hagedorn:
liebesglück im supermarkt.

ute Heymann gen. Hagedorn:
die siegprämie.

Christel Blüggel:
Pack es an, sam.

Rolf Mross:
ein leben etwas neben der spur – oder nichts dazugelernt.

Rolf Mross:
markus on art, aber nicht artig.

Reinhart Zuschlag:
die zweite umarmung.

Reinhart Zuschlag:
rostreinigung.

Günter Borke:
ein sehr emotionales ereignis.

Christel Briefs:
unerwartete Begegnung in Kanada.

Oliver Moritz:
Vom schmerz im Zahnschmelz, vom Bohren in gruben und anderen 
mineralien.

Johannes Kempken:
die hebamme helene nüssing.

Martina Jansen:
„herzblut-hebamme“ ingelore lindner.
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Rainer Stöcker:
„treuegelöbnis für den führer“.
Das Kriegerdenkmal am Landgericht und die umdeutung der Geschichte.

Johannes Müller-Kissing:
Betonfertigteile, Baracken und Zivilgeschirr –  
einblicke in die flakstellungen um hagen.

pablo Arias Meneses:
gegen das Vergessen: neue stolpersteine in hagen.

Lennart Nickel:
neues, altes Wahrzeichen für das lWl-freilichtmuseum hagen.
Sanierung und translozierung der Galerieholländer-Windmühle.

Birgit Ebbert:
eine Brücke als erinnerungsort.
Die umgebaute Marktbrücke heißt nun Simson-Cohen-Brücke.

peter Baum:
die anfänge der Photographie in hagen.
theodor Mende betrieb das erste Atelier.

Hubert Köhler:
Bücher, gemälde, möbel, skulpturen, Zinngeschirr...
Ein Besuch bei dem Hagener Auktionator, Kunst- und Antiquitätenhändler  
Bernd Klaproth.

Friedrich-Wilhelm Geiersbach:
drei hagener goldschmiede und die Weitergabe  
einer alten handwerkskunst.
Walter Lange – Ralf Salzmann – Jens Walther.

ulrike Claas:
erinnerungen an den architekten helmut claas, B.d.a –  
Planer vieler bekannter hagener Bauten.

Eva-Maria Butz/Fabian Fechner:
„lost Places“ - die (un)sichtbarkeit der Vormoderne:  
„stumme Zeugen“ aus hagen und herdecke.

Christina Ringel/Veronika Hoesch:
sich dem thema menschenrechte kulinarisch nähern.
Amnesty: Seit Jahrzehnten auch in Hagen aktiv.

peter Arnold:
ein Zeitungsartikel von 1818 gibt rätsel auf.
Der Marmker (heute Malmke-Bach) und seine Zuflüsse.

Michael Eckhoff:
„... zwingt dazu, das lennetal in anspruch zu nehmen ...“.
ursprung und planungen der Städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme Lennetal.

Alexander ten Hompel/Karen Herrmann:
geschützt, geprüft, geschmackvoll: unser hagener trinkwasser.

Rebecca Borgmeier:
christian gertz: hagener chemiker mit großer leidenschaft  
für olivenöl.

ulrich Günnemann:
eine andreas-Vorzugsmilch zum Bier.
Als auf Gut Homborn noch Angler Rinder gehalten wurden.

Rolf Esser:
die Wappenschänke in der Kampstraße.
Erinnerungen an einen beliebten pennäler-treff der „späten 60er“.

Claudia Eckhoff:
hagener stadtkaffee: schluck für schluck die Welt ein bisschen 
fairer machen.

Klaus Budde:
die Westdeutsche cigarettenfabrik theodor oldenkott –  
in hagen nur von kurzer dauer.

Jürgen Quass-Meurer:
scherfig – über ein Jahrhundert lang eines der bekanntesten  
herrenmodehäuser in hagen.

petra Holtmann:
hut-couture.
Christine Gründer – Modistin aus Leidenschaft.

Klaus Budde:
100 Jahre lüdicke - eines der ältesten optikergeschäfte in hagen.
„tun die Augen weg, geh zu Lüdicke“.

Christian Bönisch:
Von der ortsmünzfernsprechstelle zum isdn.
Die Entwicklung des Hagener Fernsprechwesens in der zweiten Hälfte  
des 20. Jahrhunderts.

Wolfgang Stemmer:
die firma rudolf lepke, teil 2 – Vom Wiederaufbau 1946  
bis zur löschung aus dem handelsregister 1980.

Helmut Springer: 
die eisen- & stahlhandlung Bölling & co gmbh zu hagen –  
vor 25 Jahren kam ihr ende.

Christoph Engelbert:
der spediteur heinrich Vorwohlt aus Boele: ein mann, ein Wort.

Gabriele Rose:
„lasst ... durch deutscher arme Kraft die republik entstehen.“
Der Hagener Revolutionär, politiker und Dichter Caspar Butz.

hagenBuch 2023
imPulse Zur stadt-, heimat- 
und Kunstgeschichte

Schwerpunktthema:
HagenGeschmack
Bd. 17
Hrsg.: Hagener Heimatbund e. V., Michael Eckhoff (Red.), 
Eilper Straße 132-136, 58091 Hagen,
E-Mail: info@hagenerheimatbund.de,
ardenkuverlag, Hagen 2022.
272 S., Abb., ISBN 978-3-942184-71-7,
20,00 ..



21   
h e i m a t   K A L E N D E R  &  J A H R B Ü C H E R

i m p r e s s u m

herausgeber: 
Westfälischer heimatbund e. V., 
Kaiser-Wilhelm-Ring 3 · 48145 Münster
Vorstand im sinne des § 26 BgB: Dr. Georg Lunemann (Vorsitzender),  
Birgit Haberhauer-Kuschel (stellvertr. Vorsitzende) 
Vereinsregister des Amtsgerichts Münster, Nr. 1540, Steuer-Nr.: 337/5988/0798 
telefon: 0251 203810-0
Fax: 0251 203810-29
E-Mail: whb@whb.nrw
internet: www.whb.nrw
verantwortlich im Sinne des presserechts: Dr. Silke Eilers

schriftleitung: Dr. Silke Eilers
redaktion: Astrid Weber
layout: Gaby Bonn, Münster

Das Copyright der hier abgebildeten Cover der Zeitschriften,  

Heimatkalender und Jahrbücher liegt bei den jeweiligen Herausgebern.

Gefördert von:


